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1. Etablierung der KEK 



Die KEK: Förderpraxis und Förderperspektiven 

 

4 Dr. Ursula Hartwieg, 66. Westfälischer Archivtag, Bielefeld, 12. März 2014 

28. April 2009: 

Denkschrift Zukunft 

Bewahren wird Horst 

Köhler überreicht 

1. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 
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1. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

„Wachstum. Bildung. Zusammenhalt“ – Koalitionsvertrag von CDU, CSU und FDP, abschließende 

Fassung vom 26. Oktober 2009 (Quelle: www.bmi.bund.de) 
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1. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

Konstituierung der KEK 

 

 22. Juni 2011, Kanzleramt: konstituierende Sitzung durch 

Berufung des Fachbeirats 

 Aufgaben des Fachbeirats: 

  berät die Koordinierungsstelle 

  verständigt sich auf die Gesamtstrategie für die Erhaltung 

 des schriftlichen Kulturguts, die BKM und KMK als 

 Empfehlung vorgelegt wird 

  nimmt zu Projektanträgen Stellung, um Empfehlungen 

 für Mittelvergabe auszusprechen 

 22. Juli 2011: BKM-Pressemitteilung zur Gründung der KEK, die 

am 1. August 2011 ihre Arbeit aufnimmt, Einrichtung an der 

Stiftung Preußischer Kulturbesitz, angesiedelt an der 

Staatsbibliothek zu Berlin 

 befristete Einrichtung auf fünf Jahre mit Option auf Weiterführung 
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2. Bund-Länder-Mittel für 

Bestandserhaltung 
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2. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

Modellprojektförderung seit 2010 

 

 2010: Der Auftakt 

 31 bewilligte Modellprojekte 

 Fördersumme: ca. 523.000 Euro 

 2011: „Feuer  und Wasser“ 

 40 bewilligte Modellprojekte 

 Fördersumme: ca. 513.000 Euro 

 2012: „Nationales Erbe allein auf weiter Flur: Schutz im Verbund“ 

 37 bewilligte Modellprojekte 

 Fördersumme: ca. 402.000 Euro 

 2013: „Vorsorge im Großformat“ 

 25 bewilligte Modellprojekte 

 Fördersumme: ca. 300.000 Euro 
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2. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

Kriterien hinsichtlich der Förderwürdigkeit 

 

1. modellhaft 

 

2. innovativ 

 

3. öffentlichkeitswirksam 
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133 bewilligte Anträge (2010-2013) 

2. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 
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Archivgut (57), Bibliotheksgut (44), Notfallverbünde inkl. Notfallmaterialien (19), 

Infrastruktur (3), Fachkenntnis (6), Öffentlichkeitswirksamkeit (4)  

2. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 
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Klassifikation der 133 bewilligten Anträge (2010-2013) 
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2. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

Historisches Archiv der 
Stadt Köln: 

„Präventive 

Konservierungsmaßnahme“ 

(2010) 
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2. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

Stadtarchiv – Institut für Stadtgeschichte, Mannheim: „Sicherung von Amtsbüchern durch 

neuartige, regalangepasste, großformatige Archivkartons“ (2011) 
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2. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

Stadtarchiv Schwerin: „Bestandserhaltungsmaßnahme Farbige Baupläne 

städtischer Gebäude“ (2010) 
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2. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 
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2. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 
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2. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

Landesarchiv Nordrhein-Westfalen/LWL 

-Archivamt für Westfalen für 

Notfallverbund Münster: 


„Anschaffung und Bestückung von 

Notfallcontainern für die Bergung 

und Erstversorgung von Archiv- und 

Bibliotheksgut“ (2011) 

 

LVR Archivberatungs- und 

Fortbildungszentrum, Brauweiler: 


„Beschaffung von zehn 

Notfallboxensets für rheinische 

Kommunalarchive“ (2010 und 2011) 


„Praktische Notfallvorsorge: 

Erstellung eines Lehrfilms zum 

Thema ‚Notfallvorsorge für Archive‘ 

unter besonderer Berücksichtigung 

des Gebrauchs der 

Notfallboxensets“ (2012) 
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3. Koordinierungsaufgaben 
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3. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

Aufgaben der KEK 

 

 Unterstützung von Modell- und Vorzeigeprojekten 

 Vernetzung bestehender Institutionen 

 Vermittlung von Best Practice-Methoden 

 Vertretung in (inter-)nationalen Fachgremien 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Entwicklung bundesweiter Handlungsempfehlungen zur Erhaltung 

des schriftlichen Kulturguts, inklusive der Erarbeitung von 

Prioritäten und Koordinierung einzelner Maßnahmen 
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3. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

Zentrales Ziel 

 

Entwicklung bundesweiter Handlungsempfehlungen zur Erhaltung 

des schriftlichen Kulturguts, inklusive der Erarbeitung von Prioritäten 

und Koordinierung einzelner Maßnahmen 

 

 

Ehemaliger Kulturstaatsminister Bernd Neumann: „Förderung von 

Modellprojekten zum Erhalt des schriftlichen Kulturguts – wichtiger 

Schritt zu nationalem Bestandserhaltungskonzept“ 
 

Quelle: 

Pressemitteilung des ehemaligen Kulturstaatsministers, Freitag, 16. Dezember 2011 
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Bundesweite 
Handlungs- 

empfehlungen 
2014 

KEK-
Modellprojekt-

förderung  
2010 bis 2013 

rd. 1,7 Mio. Euro    

Benennung von 
Experten und 
KEK-Abfrage I 

(2013): 
Infrastrukturdaten 

KEK-Abfrage II 
(2013): 

Bestandsbasierte 
Daten 

3. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 
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3. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

KEK-Abfrage zur Infrastruktur der Bestandserhaltung  

(Frühjahr 2013) 

 

 Fragebogen über die KMK an die Mitglieder des 

Kulturausschusses sowie des Hochschulausschusses versandt 

 Fragekategorien:  

1. Landesprogramme und -konzepte zur Bestandserhaltung  

2. Veranschlagte Mittel in den Landeshaushalten 

3. Zentrale Werkstätten 

4. Fach- oder Koordinierungsstellen 

5. Netzwerke oder Initiativen 

6. Notfallverbünde 

7. Bestandserhaltung in den Curricula der Aus- und Fortbildung 
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3. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

KEK-Abfrage zu Daten auf Bestandsebene 

(Sommer/Herbst 2013) 

 

 Sechs Fragekomplexe: 

1. Archive/Bibliotheken und Zahlen 

2. Rahmenbedingungen 

3. Schadensanalysen 

4. Maßnahmen 

5. Priorisierungen 

6. Aktivitäten/Handlungsbedarf  
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4. Ausblick 
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4. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

„Der Bund sollte mit einer Summe in der Größenordnung von jährlich 

10 Mio. Euro den Originalerhalt des national bedeutsamen Kulturguts 

stärken. 

Dieser Betrag entspricht ungefähr den Aufwendungen, der 

Bibliotheken und Archiven bislang für diesen Zweck bereits aus 

Unterhaltsmitteln der Träger zur Verfügung steht.“ 

 

Quelle: 

ZUKUNFT BEWAHREN. Eine Denkschrift der Allianz zur Erhaltung 

des schriftlichen Kulturguts (2009) 
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4. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

Experten in den 
Ländern und in 

den Bundes-
einrichtungen 

Allianz, KEK, 
dbv AG, 

ARK, BKK 

BKM, KMK,  

KSL 
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4. KEK – Fördermittel – Koordinierungsaufgaben – Ausblick 

„Deutschlands Zukunft gestalten“ – Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD, abschließende 

Fassung vom 27. November 2013, S. 131 (Quelle: www.bundesregierung.de) 
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Kontakt 

Koordinierungsstelle für die Erhaltung des  

schriftlichen Kulturguts (KEK) 

an der Staatsbibliothek zu Berlin –  

Preußischer Kulturbesitz 

 

Unter den Linden 8 . 10117 Berlin 

Telefon +49 30 266-43 14 54 

 

Briefadresse 

10102 Berlin 

 

kek(at)sbb.spk-berlin.de 

www.kek-spk.de 


